
A1720 September 17 . /1722 März 24.
ABRECHNUNG[FIDEL ] ZURLAUBENS MIT SCHULTHEISS [BEAT JOSEF LEONZ]

MEYENBERG WEGEN DER BODENZINSEN [DER FAMILIE ZURLAU¬
BEN] IN DEN UNTERN FREIEN AEMTERN

Heute , am 17 . September 1720 , habe er in Bremgarten mit Schwager
Schultheiss Meyenberg wegen der jeweils in den untern [Freien]
Aemtern auf Martini fälligen Bodenzinsen zugunsten des Zurlau-
benschen Fideikommisses abgerechnet.
Für die Jahre 1717 , 1718 und 1719 sähe die Abrechnung wie folgt



25/182

1717
1718
1719

"Für die Sckweinung abgetzogen"

Davon verkauft
Rest

Mütt Viertel Vierling
11 3 2
11 3 2
11 3 2

35 2 2
1 3

33 3 2
29 3

4 2

Gl . ss
Erlös , das Mütt zu 2 Taler
Abzüglich die Auslagen für eine neue "Trottkette"

[für die Trotte in Eggenwil ? ] und verschiedene

133 30

Bauarbeiten 60 4
Ferner "wegen Weintragen und der Früchten halber 2 Jahr"
Dem Schmied Weissenbach wegen "Eysen Werckh"  in der

5

Trotte 3

Rest
Seinem Vetter 8 1/2 Saum Wein verkauft , den Saum

65 26

zu 6 Gl. 51

116 26
Abzüglich seine , Fidel Zurlaubens , Uerten 16 20

Folglich seien ihm auszuzahlen 100 6
Ferner bleibe ihm Meyenberg 4 Mütt 2 Vierling Kernen schuldig.
Am 24 . März 1722 habe er mit Meyenberg erneut abgerechnet und
dabei die oben erwähnten 51 Gl . für Wein erhalten.
Von den Jahren 1720 und 1721 sei ihm dieser 27 Mütt 3 Viertel

2 Vierling schuldig geblieben . Darin eingeschlossen seien die
oben verzeichneten 4 Mütt 2 Vierling.
Für seine Bemühungen habe er Meyenberg aber die genannten 4 Mütt
2 Vierling erlassen.
Dieser sei beauftragt worden , die restlichen 23 Mütt 3 Viertel
um 4 Münzgulden das Mütt zu verkaufen . Von 9 Mütt habe Meyenberg
44 gl . gelöst . Da dieser aber noch verschiedene Auslagen im Be¬
trag von 33 Gl . 12 ss gehabt , seien ihm , Zurlauben , davon ledig¬
lich 10 Gl . 28 ss ausbezahlt worden . Für die restlichen 14 Mütt

3 Viertel bleibe ihm dieser folglich noch 59 Gl . schuldig.



Wein habe es in den vergangenen zwei Jahren bloss 8 1/2 Saum

gegeben . Diese hätten einen Wert von 4 Gl . 20 ss den Saum , d . h

insgesamt 38 Gl . 10 ss.
Summe aller Schulden 97 Gl . 10 s

Dieser Betrag "seint wir Von herr Vetter Ritter stattschriber [Heinrich

Damian Leonz Zurlauben ] Verguethet auf Martini 1722 gegen sei ?ier frau Muo-

ther [Maria Barbara Zurlauben ] " .

Original
AH 25 , 326- 327
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